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Praise: „Gott wott‘s wüsse...“

Café Familial

Im Pyjama Gottesdienst feiern

ImPuls

Kompass
Nachrichten aus der reformierten Kirchgemeinde Hasle

www.kirche-hasle.ch

Wenn „öpper’s wott wüsse“, dann bin ich gefragt, he-
rausgefordert, auf dem Prüfstand... Ich persönlich fin-
de das unangenehm und hoffe, „es“ möge bald vor-
bei sein. Es nimmt mich aber wunder, wie andere mit 
ihren Herausforderungen im Leben und im Glau-
ben umgehen! Im Lauf dieses Jahres erzählen zehn 
Frauen und Männer im Praise-Gottesdienst von 
ihren Erfahrungen als herausgeforderte Menschen. Im 
Praise geht es aber vor allem ums Lob Gottes, in das 
uns unsere beiden Bands mit Musik und Liedern be-
gleiten. „Praise time“ ist jeweils am letzten Freitag des 
Monats um 20.00 Uhr – so am 28. Januar und am 
25. Februar. 
Das Praise-Team mit Pfr. Hannes Müri

Als Familie mit Vorschulkindern sich einfach mal 
bedienen lassen, die Kinder in gutem Umfeld 
wissen und einen köstlichen Kaffee geniessen? 
Dabei noch andere Familien in der gleichen Situation 
kennen lernen? Dafür öffnet unsere Kirchgemeinde 
das Café Familial jeweils am Mittwoch 2./9./16. 
März von 9-11 Uhr. Dieses neue Angebot im Bistro 
C richtet sich auch an Eltern und Kinder, die noch kei-
nen Kontakt zur Kirchgemeinde haben. Sophie, Mia 
und Simon Barth sowie Debora und Benedikt Hitz-
Gamper freuen sich auf das Café Familial und sind 
noch auf der Suche nach 1-2 Helfer/innen, die das 
Café vor Ort unterstützen würden.
Familie Hitz und Familie Barth

Beim Pilgern habe ich gelernt, dass es nicht ein-
fach «den Jakobsweg» gibt. Es sind vielmehr ver-
schiedene Wegstränge, die mich vor die Wahl stellen: 
Hier lang oder eben doch dort? Jeder Weg bringt Vor- 
und Nachteile mit sich. Bisweilen fällt mir die Entschei-
dung schwer. In der Pandemie ist das nicht anders. 
Während man sich über das Ziel klar ist, wird über 
den «richtigen Weg» gestritten. Das Vertrauen in die 
Entscheidungsträger ist angekratzt. Was tun? Paulus 
rät: «So sollt ihr für die Herrschenden und andere 
Menschen in führender Stellung beten, damit wir 
in Ruhe und Frieden leben können.» (1.Tim. 2,2) 
Stephan Sauter

Als Kirche sind wir in der Pandemie privilegiert: Wir 
dürfen Gottesdienste mit maximal 50 Teilnehmenden 
feiern, ohne ein Zertifikat zu verlangen. Wenn wir 
am Sonntag, dem 13. Februar, auf unserer 
Homepage wieder einmal einen „Gottesdienst 
zum Mithören“ aufschalten, statt uns in der Kirche 
zu treffen, ist das nicht aus der Not geboren, sondern 
aus unserem Bedürfnis heraus, Sie bei sich zu Hause 
oder in den Sportferien zu erreichen. Holen Sie sich 
also einen Kaffee, machen Sie es sich auf dem 
Sofa bequem und pflegen Sie hörend, mitsummend 
und betend den Kontakt zu unserem Schöpfer. – 
Feedback ist willkommen! 
R. Zaugg (Musik), H. Müri (Wort), Th. Kuhn (Technik)



Freitag 28.01. 20.00 Uhr  Praise-Gottesdienst mit der Praise Band (Input: Hannes Müri)
Sonntag  30.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hannes Müri)
Sonntag  06.02.  09.30 Uhr  Akzent-Gottesdienst (Pfr. Hannes Müri mit Musikgruppe)
Sonntag  13.02.   Gottesdienst zum Mithören (Pfr. Hannes Müri)
Sonntag  20.02.  09.30 Uhr  Gottesdienst (Stephan Sauter, Prädikant)
Freitag  25.02. 20.00 Uhr  Praise-Gottesdienst mit der young praise band (Input: Sarah Liechti)
Sonntag  27.02.  09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Daniel Ritter)

Hinweise zu Gottesdiensten und Veranstaltungen
Für Veranstaltungen im Innenbereich gilt zurzeit grundsätzlich die Covid-Zertifikatspflicht (2G: geimpft oder genesen). Gottes-
dienste bis maximal 50 Personen sind davon ausgenommen. – In der Kirchgemeinde Hasle sollen weiterhin alle Leute 
Gottesdienste besuchen können, auch ohne Covid-Zertifikat. Die Zahl der Teilnehmenden ist deshalb normalerweise auf 50 
begrenzt. Wir tragen im Gottesdienst eine Maske und halten Abstand. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Gottesdienste im Februar

Kinder/Jugend

Kinderhütedienst
(Auskunft: Lukas Schär, Tel. 034 461 42 71)
06.02./20.02./27.02. um 9.30 Uhr im KGH
Sunntigs-Träff
06.02./27.02. um 9.30 Uhr im KGH
Kirchliche Unterweisung (KUW)
(Auskunft: Stephan Sauter, Tel. 034 461 39 45)
Mi. 02.02.  16.30 Uhr KUW2-Startevent im KGH 
  (17.30 Uhr Elternanlass in der Kirche)
Mi. 09.02.  13.30 Uhr KUW 5. Klasse Gruppe Hasle im KGH
Mi. 23.02.   13.30 Uhr KUW 5. Klasse Gruppe Goldbach im
  KGH
26./27.02 (Sa./So,): KUW7-Pilgerwochenende auf dem 
 Jakobsweg (1. Gruppe nach gesonderter Einla-
 dung)
young church (Jugendgruppe ab 6. Klasse)
(Auskunft: Thomas Kuhn, Tel. 076 391 50 25)
Daten auf Anfrage
Cevi
(Auskunft: Debora Sauter, Tel. 077 495 46 24)
26.02. um 13.30 Uhr Jungschar im Cevi-Budeli
(Auskunft: Barbara Brüderlin, Tel. 034 461 03 94)
Hip-Hop: jeweils Dienstag 18.30-19.30 Uhr im KGH

Senioren

Veranstaltungen Kirchgemeinde
(Auskunft: Hanni Schweizer, 034 461 10 00)
09.02.  11.15 Uhr Essen 60Plus! in der Hasle Pinte

(Auskunft: Stephan Sauter, Tel. 034 461 39 45)
23.02.  13.30 Uhr Nachmittag 60Plus! mit Bildervortrag von 
 Hanna Zahn «Blumen und Tierwelt»

Gebetstreffen

Frauengebet am Mittwoch
(Auskunft: Martha Fankhauser, Tel. 034 461 02 46)
09.02./23.02. um 9.15 Uhr im KGH Hasle
Frühgebet am Freitag
(Auskunft: Pfr. Hannes Müri, Tel. 034 461 12 84)
04.02./18.02. um 7.30 Uhr im KGH Hasle

Weitere Veranstaltungen

Brockenstube
(Auskunft: Theresa Weibel, Tel. 079 640 05 96)
05.02. beim KGH (9.00-16.00 durchgehend)

Fusspflege für Jedermann
Die nächste Fusspflege im Kirchgemeindehaus Hasle findet 
am Donnerstag, 10. Februar und am Freitag, 11. Februar 
2022 statt. Anm. Frau Conny Beutler, Tel. 031 791 06 76

Monatslied

Sie werden unterdessen wissen, dass mir jene guten alten 
Kirchenlieder besonders gefallen, für die Christof Fankhauser 
und Alex Kurz einen berndeutschen Text geschrieben haben. 
Das Lied „Uf Gott chasch du vertroue“ basiert auf dem 
Choral „Befiehl du deine Wege“ von Paul Gerhardt (RG 680). 
Es handelt von Zeiten, in denen uns nicht die Sonne scheint, 
und ist in Moll komponiert.
Pfr. Hannes Müri



26.12.2022; Gare de Lyon, Paris
Die letzten Vorbereitungen für die Abfahrt des Orientexpresses 
wurden getätigt und um Punkt 17:00 Uhr war es dann end-
lich soweit und unsere abenteuerliche Reise durch den Orient 
konnte beginnen. Mit an Bord waren die Teilnehmenden des 
Neujahrslagers vom Cevi Thurnen und Hasle-Rüegsau.
Während unserer Reise haben wir viel gespielt, diskutiert und 
neue Freundschaften geschlossen. Unterschiedliche Abend-
programme sorgten für Spass, Tiefgang und Unterhaltung un-
terwegs. Die Zwischenstopps entlang der Strecke nutzten wir 
für rasante Fahrten mit dem hauseigenen Skilift, zum Bauen 
einer Schneelounge und für Spaziergänge im Schnee. 
Trotz der wechselhaften Wetterbedingungen konnten wir die 
Zeit im luxuriösen Orientexpress durchaus geniessen. Am 
Silvesterabend bekamen dann alle Passagiere ein exklusives 
3-Gänge Menu durch das Bordpersonal serviert. Während 
des Abends wurden die Traditionen der durchquerten Länder 
in Form von Challenges gewürdigt, bis der Zug plötzlich still 
stand.
Nur mit der aktiven Mithilfe aller Passagiere konnten wir den 
Orientexpress wieder freischaufeln und so das neue Jahr will-
kommen heissen. Die Zeit an Bord dieses sagenumwor-
benen Zuges wird uns allen in guter Erinnerung bleiben. 
Debora und Simona Sauter

Ab in den Orient Kirche nah und fern

Interaktive Karte soll den Dialog fördern
Neu zeigt eine interaktive Landkarte die religiöse Vielfalt im 
Kanton Bern, wo über 20 verschiedene religiöse Traditionen 
an rund 640 Standorten aktiv sind. Erfasst wurden Versamm-
lungsorte von Religionsgemeinschaften, die sich regelmässig 
zu Feiern und Ritualen ihrer Tradition und zum persönlichen 
Austausch treffen. Die Karte will den Dialog der diversen Ge-
meinschaften fördern. 
Quelle: reformiert.info/interaktiv

Digitale Glaubenskonferenz ruft zu «weniger» Ablen-
kung auf 
Augsburg – Mehr als 10‘000 Teilnehmer haben die digitale 
zweitägige Glaubenskonferenz „Weniger“ aus dem ökumeni-
schen Gebetshaus Augsburg verfolgt. Der Leiter des Gebets-
hauses, der katholische Theologe Johannes Hartl, ermutigte 
zu mehr innerer Einkehr und Besinnung auf Gott im Alltag. 
Gerade in digitalen Zeiten gehe es darum, sich nicht in Ab-
lenkungen zu verlieren. Auch reiche etwa der sonntägliche 
Gottesdienstbesuch für geistliches Leben nicht aus. Vielmehr 
gehe es um die Wahrnehmung Gottes auch im Alltag: „Das 
Reich Gottes findet in deinem Inneren statt“, so Hartl. Gott 
wohne im Hier und Jetzt: „Nur du bist meistens nicht da.“ 
Er ermutigte dazu, „weniger getrieben zu sein“ und Gott im 
Gebet wieder mehr Raum zu geben. 
Quelle: www.ideaschweiz.ch

Neue Chorleitung gesucht

Nach vier Jahren engagiertem Leiten des Kirchenchores Has-
le b.B. hat der Dirigent Res Käser seinen Rücktritt bekannt 
gegeben. Deshalb sucht der Kirchenchor Hasle b.B. mit ca. 
25 aktiven Sängerinnen und Sänger und verschiedenen Leu-
ten, die schon bei einem Chorprojekt mitgemacht haben, auf 
den 1. Mai 2022 eine motivierte und engagierte Chorlei-
tung. Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Home-
page www.kirche-hasle.ch. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte 
Frau Vroni Lobsiger, Präsidentin Kirchenchor Hasle, Telefon 
079 233 27 77 oder per Mail an: lobsiger.vroni@bluewin.ch.


